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Deutschland .

Gtraßburg , im Juli . Die „Nat . - Ztg . " bringt unter

- er Überschrift : „Die guten Wünsche für Elsaß - Lothringen
"

einen Artikel , der — wie Jeder, ver einen praktischen Einblick

ip die thatsachlichen Verhältnisse hat, zugeben wird — diel

Zutreffendes und BeachtenSwertheS enthält. Derselbe lautet :

Etwas ganz unsagbar EigenthümlicheS ist eS um gewiss - deutsche

ZeitungSpoUtiker in Sachen der Organisation Elsaß- Lothringens . Ihre

Ungeduld und ihr Doktrinarismus kennt keine Grenzen. Ver¬

geht doch kaum rin Tag , an dem nicht neue Pläne, Vorschläge, For¬

derungen und UnabweiSlichkeiten austreten , die , zumeist in dem Gehirn

»o» Theoretikern entsprungen , sofort in das Gewand der .öffentliche»

Meinung* gekleidet werden. Wohin man wohl käme , wenn dieser »öf¬

fentlichen Meinung * in allen Fällen sogleich Folge gegeben werden

müßte? Wir behaupten keineswegs zu viel, wenn wir beispielsweise

uyttheilen , daß da« Drängen nach einer „fteigewLhlten Vertretung *

seiner Zeit viel weniger von den LaudeSangehörigen Elsaß -Lothringens

auSging , al« von deutschen Stimmen jenseits de« Rheins, welche von

jener erwähnten Unruhe gespornt, von dem wirklichen Zustande des

Landes und der Bevölkerung nur sehr geringe, oft eine geradezu ver¬

kehrte Anschauung halten . Nach den Bewegungen der Option, den er¬

sten MilitLrauShebungen , der Neugestaltung der Justiz, der gesammtm

Verwaltung , der Schule u. s. f. war von selbst eine Pause der Ruhe,
der Sammlung geboten. Die klerikalen und munizipalen Umtrieb ',

besonders in Straßburg, bezhw . deren Zurückweisung durch die Regie¬

rung lieferten inzwischen des Stesses genug , um das öffentliche Leben

wach zu erhalten. Da kam da« Drängen nach „ Aufhebung der Dikta¬

tur, nach allgemeinen Wahle». Daß sich die malkontenten Elemente

im Lande am eifrigsten diesen Rusen anschloffen , kann nicht Wunder

nehmen. Sie fahnden ja unablässig nach Allem, von dem sie glauben,

daß es der Regierung Verlegenheiten bereiten könnte. Die wirkliche «

von den Scheinfülleu (wie z . B. eben die Wahlen ) zu unterscheiden, ,
so weit reicht ihr Scharfsinn nicht.

Nun find die ersten Wahlen glücklich beendet und die Einsühruug
der Reichsverfaffung für einen nahen Termin gestchert . Man würde,
so konnte man hoffen , jetzt endlich Elsaß -Lothringen zu Athem , zur

Sammlung, zur Ruhe kommen lassen. Im Lande selbst ist da« Be-

därfniß dafür allgemein. Aber es soll nicht so sein. Wieder „von
drüben herüber* werden „Volkswünsche" oder vielmehr Schlagworte ,
welche VölkSwünsche bedeuten sollen , zu un« herüber geworfen und

wir sollen uns für dieselben interessiren, begeistern sogar , joferne wir

»echt zu den Reaktionären oder gar zu den VaterlandSverräthern
gerechnet werde » wolle«. Ein solches Schlagwort , dessen völlige Müsfig-

keit auf der Hand liegt , und das nimmermehr im Kopfe eines El¬

sässers entstanden wäre, ist kürzlich da« von „Errichtung eigener elsäs.

fischer Regimenter
* gewesen . Al» ein eben solches , wenn auch tiefer

giogreiftndeS Schlagwerk bezeichnen wir ohne Scheu den Ruf nach einer

partikularen Landesverfassung , nach einem möglichst
autonomen Landtage für Elsaß . Lothringen. Eilt eS denn damit

wirklich so ungeheuer? Und wie denkt man sich denn so ein Ding ?

Hier zu Laude besteht kein wahrhafte« Verlangen darnach. Die älteren

deutschen Staaten besitzen solche Einrichtungen . Allerdings . Sie besitzen
aber diese Einrichtungen als Erzebniß und Ausfluß noch gar mancher
anderen politischen Institutionen , unter denen wir das monarchische
Oberhaupt dieser Einzelstaatm wohl schwerlich in die letzte Reihe stellen
dürfen . Den bisherigen Anschauungen der Elfaß -Lothringer ist ein

solcher Partikular-Landtag etwa« völlig Fremdes. Sie kannten und be¬

saßen ihre Kreis - und Departementalvertretungrn , außerdem die Ver¬

tretung am Parlament zu Paris. Der natürlichen Entwicklung de«

Verständnisses für politische Fortschritte könnte man es hier zu Lande
mit großer Gelassenheit anheimstellen, ob im Laufe der Zeit die Dring-

lichkeftsfrage nach einer Partikularvertretung zwischen Generalrath-und

Reichstag schwächer oder lebhafter hervortreten würde . Aber wieder
wird uns mit doktrinärer Miene von jenseit» des Rheines verkündet

daß die Aufrichtung einer Provlnzialgliederuug und Verfassung zu-

sammt e'nem Landtage für Elsaß - Lothringen eine der brennendsten
Fragen der Gegenwart sei. Die Elsaß -Lothringer wären wahrlich
thöricht , wenn sie solche Winke mit dem Zauopfahl nicht verstehen
und nicht stet« dreister und dreister im Fordern würden . Oder hat
man iAien noch nicht genug gegeben ? Soll aus dem wiedergrwon-
«enen, geliebten und wahrlich wohlversorgten Kind- allmälich ein
evttrit güte , ein nimmersatter Lieblingsbalg hersngezogen werde» ,
dem ganzen Hause ,um Aerger und zur Plage ? Man ist aus
dem besten Wege dazu. Mit Entschiedenheit sprachen auch wir dafür,
daß noch jüngst in der Eisenbahn- Frage vor dem Reichstag z« Gun¬
sten der Elsaß- Lothringer entschieden werde. Frei wissen wir uns von
alle« partiknkaristtschrnNeide und gönnen dieser Bevölkerung jede
materielle Zuwendung — auch jede geistige , politische . Nur sollte ,
meinen wir, dem allen Worte von dem „Maße in allen Dingen *

hiebet nicht aller Spielraum abtzeschnilten werden. Da« ist aber der
Fäll, wen» niemals die erste » Blüthen de« Anbaues abgewartet , son¬
dern in der eiligen Hast nach der Ernte reifer Früchte der Boden stets
von neuem umgewühlt und mit Sämereien überladen wird . Deutsch¬
land ist stark und Mächtig, gewiß ! ES ist stark und Mächtig genug,
um sich mit Elsaß -Lothringen jede « liberale Experiment zu er¬
lauben . Ob -» aber weise, ob es staatSrnSnnisch ist. allen natürlichen
Entwicklungen mit theoretisch zug,richteten, von ganz andem Verhält -
»issest entlehnten Formen und Gebilden zuvorzukommen, das möchten
wir für heute, ohne den Gegenstand erschöpfen zu wollen, besonders
Jenen zu bedenken geben, die, sei eS auch in guter Absicht, sich elsSssi-
schrr geberden . al» die Elsässer sekdst.

Männer solle» die Elsässer werden, solche Männer, die sich end¬
lich in ihre Lage und in ihre Aufgabe find« lernen , und nicht ein
trübseliges Zwittergeschlechl , da» mit unvrrtilgdaren Hintergedanke»
eine AuSsiahmS« und- Vorzugsstellung vor andern deutschen Länder«
«rnbitövnirt, da» immer fortfährt, zu wünsch« und zu fordern, und
sich, wenn man ihm da« Mögliche gegeben hat, noch immer in
der Rolle deS absichtlich Gekränkten und Zürückzefttztcn gefällt, und
»-nch noch das Unmögliche verlangt . Es ist ohne Beispiel in der

Geschichte , daß ei» erobertes Land — eS ist doch nichts Andere» —

innerhalb wenig mehr al» zwei Jahre mit einer solchen uugemeffenen
Fülle von friedlichen und fördernden Einrichtungen beschenkt wurde»
während welcher Zeit Handel und Wandel niemals aufhörtcn , zu
dlühen und sich zu entwickeln. Die Elsässer erkennen da« noch nicht
an. Nu» denn , so warten wir , ehe wir weiter gehen, wenigsten« ab,
daß im Volke auch da« volle Bewußtsein von den Pflichten gegen
den Staat erwache und sich bekunde , der mit den Rechten , die er
dem Lande verlieh, noch niemals kargte .

Frankreich .
x Bersaikles , 8 . Juli . Sitzung der National¬

versammlung vom 7 . Juli .
Aus der Tagesordnung steht die von dem Ministerium de« Aeußern

gestellte Krcditforderung von 350,000 Fr. für den Empsang des
Schah « von Persien . Hr . Villsin , ein Abgeordneter der
Linken, beklagt sich bei dieser Gelegenheit, daß man bei den Festlich,
ketten , zu welchen der Besuch des fremden Souverän» Anlaß gibt ,
nicht genügend der Würde der Nationalversammlung Rechnung trage .
So habe man de» Abgeordneten für den Empsang de« Schahs an
der Barriüre de l'Etoile und für die Revue einfache Karten gegeben
wie gewöhnlichen Schaulustigen. Er beantragt daher, die National¬
versammlung solle der Revue vom nächsten Donnerstag in corpore
und in offiziellem Kostüm beiwohnen. PräsidentBuffet : Für die
Revue vom nächsten Donnerstag find dieselben Anordnungen getroffen
worden, wie für die Revue , welche nach der Bewältigung der Com¬
mune m Pari« abgehalten wurde. Da » dürste vielleicht der Kammer
genügen. Hr. Dupont : Es wäre wünschenSwerih, daß die Regie¬
rung sich äußerte, weil sonst die Annahme deS Villain' schen Antrag«
eine für das Haus unfreundliche Bedeutung haben könnte. (Vom
Ministertisch erfolgt keine Antwort .) Der Antrag deS Hrn. Villain
wird mit 317 gegen 249 Stimmen angenommen . Der Kredit von
350,000 Fr. wird mit allen Stimmen gegen die «ine des Hrn. Baron
vvtirt ; desgleichen ein Kredit von 75,000 Fr. für den Ausbau der
Kathedrale von Canton .

Hr. Lamy wünscht die Regierung wegen de« noch in 40 Departe¬
ments fortdauernden Belagerungszustandes zu interpelliren
und beantragt, daß die Debatte über diese Interpellation aus nächsten
Montag angesetzt werde und auf alle Fälle noch vor der Vertagung
statistnde. — Minister des Innern Beule : Die Regierung stellt der
Kammer anheim , zu entscheiden , ob es nicht vielmehr zweckmäßiger
wäre, diese Debatte erst nach den Ferien eintreten zu lassen . Präsident
Buffet : Ich lege der Kammer diese Frage vor. (Unruhe links.)
Hr. Jules Favre : Das heißt einfach das JnterpellationSrecht ab¬

schaffen. Präsident : Solche Unterbrechungen sind ordnungswidrig.
Hr. JuleS Favre : Sie charakterisiren die Lage. — Die Ansetzung
der Debatte auf nächsten Montag wird verworfen . Hr. Henry
Brisson : Nach der Geschäftsordnung muß für jede Interpellation
ein bestimmter Termin angesetzt weiden. Wen» die Kammer da« Jn -
tnpellatisnSrecht zu nicht« machen will, so möge sie eS sagen. (Lärm .)
Hr. Baragnon beantragt, daß die Verhandlung über die Interpel¬
lation bis nach Erledigung des Budgets verschoben bleibe. Stim -
men link « : Da- ist kein bestimmte« Datum. Hr. Rouvier :
In einem analoge» Fall hat Hr. Grevy sich geweigert, eine Vertagung
auf drei Monat« zur Abstimmung zu bringen. Präsident (sehr
gereizt ) : Unterbrechen Sie nicht, Hr. Rouvier , sonst müßte ich Sie zur
Ordnung rufen. Hr . Rouvier : Das können Sie thun , aber ich
halte doch meine Bemerkung ausrecht . Präsident : Ich rufe Hrn.
Rouvier zur Ordnung . Hr. Rouvier : Ich habe lediglich
daran erinnert , daß, als einst ein Mitglied de« rechten Zentrums eine
Interpellation einbrachle und ein Mitglied der Linken beantragte , maw
solle über dieselbe nach drei Monaten verhandeln , Hr. Grevy entgeg.
nete , er könne «in so entferntes Datum nicht zur Abstimmung brin¬

gen, da dasselbe da« ganze Interpellation-recht illusorisch machen würde.
(Stürmischer Beifall links.) Präsident Buffet (ungemein verwirrt) :
Wenn die Herren von der Linken mich nicht unterbrochen hätten , so
hätten sie auch aus meinem Munde gehört, daß mir bcr Antrag einer
Vertagung von drei Monaten in der Thal nicht zulässig schien. Hr.
Baraguon : Ich schlage den ersten Montag nach den Ferien vor.
Der Minister des Innern : Die Regierung hat nicht« dagegen.
Stimmen link « : Auch das ist kein bestimmtes Datum ; es ist ja
noch nicht einmal ausgemacht, ob die Kammer Ferien macht. Stim¬
men rechts : Wir schlagen den 15. November vor. Der Präsi¬
dent bringt dieses Datum zur Abstimmung. Hr. Or - inaire :
Der 15. Nov . welchen Jahres ? Präsident : Diese Bemerkung be¬
leidigt die Würde des Hause» ; ich rufe Hrn. Ordinaire zur Ord¬
nung . Hr. Or dinaire : Ich finde vielmehr, daß der Antrag der
Rechten eine Beleidigung des JnterpellationSrecht - ist. (Lärm .) Da«
Datum vom 15. November wird für die Verhandlung über die In¬
terpellation de« Hrn. Lamy angenommen .

Noch erfolgt in dieser Sitzung die erste Lesung de« Gesetzentwurfs
betreffend die Heeresorganisation ; dann beschließ die Kam¬
mer, im Hinblick auf die Feste zu Ehren de- Schah 'S sich eine drei¬
tägige Ruhe zu -gönnen.

Vermischte Nachrichten.
— Straßburg , im Juli. Am 30 . Juni verschied dahier , wie die

„ Straßtz . Z . ' berichtet , im Diakon'ffenhxuse nach Mgerem Leiden Hr.
vr. ptut . O - tar Grund au« Hamburg , ein Mann , dessen Geschicke
gewiß auch außerhalb de« Kreise« seiner zahlreichen FreundeLheilnahme
finden werden. Im Jahre 1840 al« Sohn de« noch lebenden, jetzt
81jährigkn MusiksiresiorS Hrn . W. Grund geboren, hatte der Ver «
rwizte in seinen späteren Knabrvjahrmda« Unglück, völlig zu erblinden .
Er uuterzog sich mehreren Operationen , aber ohn^ Erfolg. Nach einer
Reche von Jahren, schon Über 20 Jahre alt, begann er, die seitdem
liege» geraffenen Gymuasialstubien für sich wieder aufzunehmen und
vollendete sie mit großer Energie in kurzer Zeit, so daß er i« Jahre
j367 die Universität Göttingen beziehen konnte. Er studirte hier «uter
Waitz und dann in Heidelberg mtter Wattenbach Geschichte , und zwar
mit solchem Eifer und solcher Hingebung, daß er, der Blinde, .schon im

Jahre 1870 dem philvs. Doctoreramen in Göttingen mit Erfolg sich
unterziehen konnte. Die Schrift, welche er bei dieser Gelegenheit ver¬
öffentlichte: „Die Wahl Rudolf- vo» Rheinfelden zum Gegenkönig

* »
eine durchau« auf selbständigen Quellenunlersuchungen beruhende Ar¬
beit, ist seiten» der Kritik mit allgemeinem Beifall begrüßt Hvordeu.
Später veröffentlichte er in den „Forschungen zur deutschen Geschichte

"

Band 11 noch eine weitere Arbeit über Kaiser Otto 'S de« Großen an¬
geblichen Zug gegen Dänemark. Es muß in der That allgemeines Er¬
staunen erregen, wie es Grund möglich war , diese Arbeiten auszuführen.
Er that es theil» durch die Blindenschrift, vor Allem aber durch die
Hilf« seine- Vorlesers, der ihm zugleich der treueste Pfleger war. Im
Jahre 1871 ging Grund auf längere Zeit nach München, theils um
auch die dortige» hervorragenden Historiker , vor Allem Giesebrecht ken¬
nen zu lernen , theils um die Schätze der dortigen Bibliothek für seine
weiteren Arbeiten» die er der altsranzöstschen Geschichte widmen wollte,
zu benutzen. Er hegte di« Hoffnung , nach Beendigung des Münchener
Aufenthaltes nach Straßburg überfiedeln zu können, um an der
neugegründeten Hochschule daselbst al « Privatdozent der Ge¬
schichte thätig zu sein. Es war ein alter Plan , seit den ersten La¬
gen der Wiedervereinigung der Reichslande von ihm gefaßt, und seit¬
dem mit der ihm eigenen Energie festgehatten . Schon war die Ver¬
wirklichung nahe, als er, auf kürzere Zeit in die Vaterstadt zurückge¬
kehrt , schwer erkrankte. Dm ganzen Winter hatte er zu leiden. Aber
kaum genesen , hielt eS ihn nicht länger und er eilte nach Straßburg ,
um endlich nach Ueberwindung aller Hindernisse seine Absicht zur Aus¬
führung zu bringen. Es soll« nicht sein. Eben angelangt , erkrankte
er hier aus« neue . Nach scheinbarer Genesung mußte er wenig« Tage
später da« Krankenlager wieder aussuchen , das er nicht mehr verlassen
sollte.

In Grund verliert die deutsche Wissenschaft «mm begabten und
strebsamen, rastlos thätigen, sich selbst verläugnendm Jünger. Zahlreiche
Freunde trauern um ihn. Ec zog Jeden an, durch die eigene Art, i«
der es ihm gegeben war, mit dem Ernste wissenschastlichm Streben«
einem bei dem Unglückseiner Blindheit fast unbegreiflich scheinenden Froh¬
sinn , eine seltene Heiterkeit , einen selbst im schweren Leiden nicht ganz zu
verscheuchenden Humor zu verbinden. So war er geschätzt von seinen
Lehrern, geliebt von seinen Freunden, geachtet von Jedem , der ihn
kannte. Möge ihm die Erde leicht sein !

— Essen , 7. Juli. Gestern ist die definitive Konstituiruug der hie¬
sigen altkatholischen Gemeinde erfolgt. Die Versammlung
der Gemeindemitglieder war zahlreich besucht, und wurden viele neue
Beitrittserklärungen abgegeben . Hr. Bischof vr. Reinkcn» hatte an die
hiesige Gemeinde ein Schreibe« wegen der Konstituirung rc. gerichtet,

^
da» unter allgemeiner Erhebung von den Sitzen zur Verlesung kam
und die Gemetndemitglieder durch seinen innigen, herzlichen Ton wahr¬
haft erfreute. Man schritt demnächst zur Wahl des Seelsorger«. Ein¬
stimmig wurde Hr. Kaplan Hoffman» aus Hemmerde bei Unna zum
Seelsorger gewählt. Die Berufung und Gemeindebildung datirt vom
1 . Juli .

— Breslau , 7 . Jul. Nachdem auch da« königl. Konsistorium
die Erlaubniß zur Benutzung der Haupt - und Pfarrkirche Seitens der
Altkatholiken ertheilt hatte, wurde gestern der erste altkatholische
Gottesdienst unter so lebhafter Betheiligung abgehalten, daß die weiten
Räume der Kirche dicht besetzt waren. Nach einer von einem Männer¬
chen gesungenen deutschen Messe hielt Pros. vr. Weber die Predigt
über das Sonntagsevangelium . Vor Beginn der Predigt verlas Prof .
Weber vou der Kanzel herab «tue umfassende Erklärung , welche der
altkatholtsche» Gemeinde ihre volle Integrität mit der katholischenKirche
wahrt, nothwendige Aenderungen im Kultus und in der Disziplin
zwar anerkennt, sie aber verschoben wissen will, bis die geordneten
Organe dafür vorhanden sein werdm. Diese Erklärung lautete in
ihren wesentlichen Punkten folgendermaßen:

, 1) Die hiesige altkatholische Gemeinde betrachtet sich al« rin voll¬
berechtigte« Glied der staatsrechtlich anerkannten katholischen Kirche.
Sie erkennt mit den beiden ^ katholischen Kongressen von München
und Köln die Reformbedürftigkeit der katholischen Kirche an, hält ab«
ihrerseits an de« auf dem Kölner Kongreß zum Beschluß erhobene»
Grundsätze fest, daß „die endgiltige Prüfung der tiefgefühlten Miß¬
bräuche und die Durchführung der entsprechenden Reformen auf dem
Gebiete der Disziplin Md de» Kultus den verfassungsmäßigen Or¬

ganen der Kirche Vorbehalten bleiben .*

,2) Die «ltkatholische Gemeinde wird in Uebereinstimmung mit dem
eben Gesagten ihre Gottesdienste und sonstigen Kultakte so lange, bis

durch die verfaffungsmäßigen Organ« der Kirche in dies« Beziehung
gesetzkräftige Abänderungen getroffen find, nach denselben rituellen Be¬

stimmungen vornehmen, wie dieselben bi« zm Gegenwart in der katho¬
lischen Kirche allgemein beobachtet werden. '

„3) Die Gründung der altkatholischen Gemeinde geht einzig «nd
allein au- dem Motive hervor, denjenigen Katholiken , welche dm rö¬

mischen Satzungen de « 18. Juli 1870 gegenüber eine ablehnende
Stellung behaupten, die Möglichst einer ungehinderten und vollstän¬

digen Ausübung ihrer religiös« Ueberzeugungzu verschaffen ; dieselbe
will also ihrerseits blos dem offenbar vorhandenen Mißstaude begegnen,
daß eine vielleicht große Zahl der von Katholiken um der Verwerfung
der vorher erwShntm Satzungen willen von dem Gottesdienste , den
Gnadenmitteln Md Segnungen der Kirche nicht fem« ausgeschlossen

i „4) Diese Tendenz -er altkatholischen Gemeinde ist d« sicherste Br»
I wei« dasük daß dieselbe ein Werk de« Friedens ist. '

Hamburg , 7. Juli. Da- Hrmburg -Reu-Iorker Post-Dampf¬

schiff „Cimbria* , Kapitän Stahl , am 26. v. MtS. von Neu »

Bork abgegangeo, ist, nach einer Reift vo« 10 Tagen 3 Stund« ,

am 7. d. MtS. , 5 Uhr Morgens , in Plymouth angekommen
und hat, nachdem e« daselbst die Verei «.-Staaten-Post , sowie die für

England bestimmten Passagiere gelandet , um 5»/, Uhr die Reise vla

Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt.
Dasselbe überbringt 238 Passagiere, 101 Brieffäckr, 1100 Ton- La¬

dung , 696,529 Doll. Eontanten.



Haube ! «»b Verkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt »

blatt IN. Seite .
Handelsberichte.

P Berlin , 9 . Juli . ( Schlußbericht .) Weizen per Juli 87 ,
» er Srptbr .-Oktobr . 77V «. Roggen per Juli SS , per Juli -August
V3, per Septt -Oktbr . 52 V, , per Oktbr ^ Novbr . 52 */, . Rüböl per
Juli 20 , per Septbr .-Oktbr . 20 */i, . Spiritus per Juli 20 Thlr .
LI Sgr . , per Seplbr ^ Okibr . 19 Lhlr . 1 Sgr .

-j- Stettin , 8 . Juli . Setreidemarkt . Weizm per Juli -
August 82 , per September - Oktober 76V », per Oktober - November 75 ' /« .
Roggen per Juli - August und per September -Oktober 51V «, per
Oktober - November 51 . Rüböl 100 kil . per Juli und per Septem¬
ber,Oktober 20 ' /„ , per April -Mai 21 . Spiritus loco 20V, , per
Juli -August 20 ' /,, , per Herbst 18 " /, . , Per Oktober -November 18 ' / , b .-z.

H Aöln . 9. Juli . Schlußbericht . Weizen niedriger , effekt. hiefigerL»/ , Wr ., effekt. fremder 9 Thlr . 5 Sgr . , per Juli 8 Thlr . 15V , Sgr ,
» er Novbr . 7 Thlr . 17 '/ . Sgr . , per März 1874 7 Thlr . 16 '/ ,
Sgr . Roggen behauptet , effektiv hiefiger 6 Thlr . 10 Sgr ., per Juli d
Lhlr . 1 Sgr ., per Novbr . 5 Thlr . 6V, Sgr . , per März 1874 5
Lhlr . 8 Sgr . Rübbl lebhaft , effekt . 11 Thlr . 3 Sgr . , per Oktbr 11
Thlr . 9 Sgr ., per Mai 1874 11 Thlr . 19V , Sgr . Leinöl — Thlr .-( Hamburg , 9. Juli . Nachmitt . ( Schlußbericht .) Weize « per
Juli -August 228 G . , per Septbr ^ Oktbr . 223 G . Roggen per Juli -
August 159 G ., per SeptboOktbr . 158 G .

P Wien , 9 . Juli . Die , N . fr . Pr . ' erfährt , daß ein Pariser
Syndikat mit Rothschild an der Spitze eine Prioritäten - Serie der
österreichischen Südbahn zu verhältmtzmäßig günstigem Kurse über¬
nommen hat , zu deren Ausgabe die Südbahn von der österreichischen Re¬
gierung bereits vor längerer Zeit behufs Einlösung der in diesim Jahre
fälligen BondS und zur Bestreitung der durch neue Anlagen nöthrg ge¬wordenen Baukonto -Erhvhung die Ermächtigung erhielt . Der Uebrr -
vahmekurS beträgt nur einige Francs nach dem derzeitigen Tageskurse .
Hierdurch ist der Bedarf der Düdbahn bis Anfang 1374 vollständig
gedeckt.

P Wien , 9. Juli . Der „N . fr . Presse " zufolge hat daS AuShilfS -
komitö bisher 15 bis 18 Millionen verwendet , davon 5 M llionen
für EScompte , 4 auf Lombard , den Rest für andere gegen Sekuritäten
gebotene Hilfen . Die Waarenbelehnung wurde bisher wenig in An¬
spruch genommen . — Die Konkurseröffnung der Wechslerbank
ist erfolgt , weil das KomitS der Gläubiger seine Zustimmung zu den
nöthigen Zahlungen verweigert hat und einzelne gerichtliche Schritte
gethan waren . Von Seiten des V (rwaltungSra !hS wird noch behauptet , daß die Zahlungsunfähigkeit der Gesellschaft nur vorübergehend sei.

Pesth , 9. Juli . Produktenmarkt . Stimmung : GeschäftS -
los . Wetter : Schön . Weizen , 81pf . 5 st . 90 kr. ä 6 fl. — kr. , 86pf .« fl. 50kr . ir 6st . 55kr . Roggen — fl. — kr. d - fl . - kr. Gerste
zu — fl. — kr. ü — fl. — kr. Neuer Hafer 1 fl. 80 kr. ü 1 fl.SO kr. Mais , neuer , 3 fl . 60 kr. L 3 fl. 65 kr., anderer 3 fl . 45 kr.

bi« 3 fl. 55 kr. Banat « Mais 4 fl. 62 kr. bi« 4 fl. 72 kr. Hirse— fl. - kr. st — fl . — kr. Rüböl 20V , fl. Spiritus 56 fl.
Amsterdam , 9 . Juli . Weizen loeo geschäftSlos . per Okt . 339 ,per Novbr . — . Roggen loeo ruhig , per Oktbr . I91V, , P« Novbr .— . Raps loeo — , per Herbst 376 . Rüböl loeo 37 ' /, , per

Herbst 37 ' /«. Per März 1874 39 »/ « .
Antwerpen , 8 . Juli . Getreide ohne nennenswerthen Umsatz .— Kaffee unverändert , geschäft - los . — Raff . Petroleum still, blank

disp . ftr . 3S ' /, - 40V , bez. , Juli 38 ' /. bez. , August 38 bez, , Okt .39 bez. , Septbr . -Dezbr . 40 bez. — « mcrik . Schmalz unverändert ,Marke Wilcor diSp . zu fl. 24 »/« angeboren , per Juli -August - Verschif¬
fung fl . 24 ' /, bez. — Amerika ». Speck still aber fest , lang middle «
nvtiren fr « . 108 ' /, — 101 , short middleS frS. 103 . Trocken gef. Schul¬
tern nach Qual , mit frS . 83 — 84 bez. — Wolle behauptet , Umsatz246 B . La Plat . — Von Häuten wurden circa 7400 Stück begeben ,tr . BuenoS -Ayrc « Ochsen - 12 »/, Kil . zu frs . 146 , do. Kuh - 10 »/,Kil « zu fr «. 152 , ges. Buenos - Ay :e« Kuh - 19 »/ , Kil . zu fr «. 93 , gef.
Uruguay Kuh - 18 »/„ Kil . zu fr «. 94 , do. Ochsen - 25/32 Kil . zu
ftr . 92 »/, . — Kur , Köln 374 »/, - 374 .

-I- PariS , 9 . Juli . Rüböl weichend , p« Juli 87 .25 , per August87 .75 , per Septbr ^ Dezbr . 90 .50 . Mehl , 8 Macken , still , per Juli74 .50 , p« August 74 .50 , per Septbr .-Dezbr > 70 .25 , Zucker 83V
disponible , 61 .25 . Spiritus per Juli 61 .75 .

Ol . . Paris , 8 . Juli . Bei der herrschenden Hitze schmachtet die
neue Anleihe noch immer vergebens dem Kurse von 92 entgegen . Der
Schranken ist verödet , die Spekulation ruht und entbehrt jeder poli¬
tischen oder wirthschaftlichen Anregung . Rente 56 .50 , neue Anleihe 91 .92 , Italiener 61 .85 , spanische Erlerieure wieder zu 20 ofserirt . Bank
von Frankreich 4250 , Banque de Pari « 1116 , österreichische Boden -
Kreditanstalt 902 , StaatSbahn fest 771 nach 767 , Lombarden 442 .

/ London , 7 . Juli . ( City - Bericht .) Discontomarkt '
Bei außerordenllichrr Goldadundanz ist die Nachfrage ganz unbedeu¬
tend . Gutes Papier wurde zu 7 ' / , Vg vergeben und selbst zu 7 ' / » "/,wurden Geschäfte abgeschlossen . Unter solchen Umständen wird die
Bank wohl bald ein Minimum von 6 V, als zu hoch aufgeben und
auf 5 Vo heruntergehen .

Fondsbörse fester, Angesichts des flotten Geldmarkts . ConsolS
stiegen wiederum um ein " , und einige Bahnen hoben sich um
V« "/»- Franzosen ( 1872 ) prositirten Vs V», Spanier waren matt .Die Firma HngginS u . Cie . fordert aus zur Subicciplisn auf 7 ' /«First Mortgaze Bonds der Chicago und Paducah Eisenbahagesellschaft
( Illinois ) im Betrage von 576,000 Doll , zum Emission - Preise von
175 Slerl . 10 sh. für den 1000 Dollarbonds .

Eine Archangel -Marinc -VersichrrungSgesMchaft ist im Begriffe , sich
zu bilden , mit einem Kapital « von 1,000,000 Psd . St . in Aktien
d 10 Psd . St , Da « Direktorium besteht hauptsächlich aus großen
griechischen Kaufleutm . Es hat sich eine Gesellschaft . New Zcaland
Fibre Works Company ' gebildet , mit einem Kapitale von 100,000
Psd . St . in A ' tien von 10 Psd . St . , um die Fabrikation von Webe -
stofsm aus dem „ pkormium tensx " und andern neuseeländischen
Fasern einzusühren . ES wird vorzeschlagen , in Neu - Seeland erst eine

o — , , vcrzuncucn , oic oorr narr georanqzxwerden und lncht au » bisher als untauglich weggeworfenen Stoffe ««» gefertigt werden können , während die langen und zarteren Faser »nach London verschifft werden sollen .
London , 8 . Juli . Rohzucker . Für mittlere und gute Ras »stnirsortcn mehr begehrt zu vollen Preisen , geringe braune Sortenmatt . Raffinirter Zucker still , aber stetig . Da « «fferirte nur kleine Quan¬tum Piantation Ecylon Kaffee ging zu stetige» Preisen ab , mittelund gut grau -grünlich 86 sh. 6 d. bi « 88 sh . Reis billiger aber thä -tiger . Schellack stetig , 0 Mirzapore «ränge 9 L. 12 sh. 6 d . bi« 9 k .15 sh. Sulch Ragvon Elephaat zu 2 »/, d. zurückgezogen . Schott .Roheisen besser , 109 sh. 9 d. Caffa . Zink und Blei ohne Handel .Zinn still , StraitS 132 sh . «Lassa . Kupfer stetig , gut vrdinair CML. 80 vrz .
London , 9 . Juli . Leinöl loco 33 sh. 9 d. Weizen und Mchleher weichend . Consol « 92 »' /,, . Amerik . 91 ' /, . Schwimmende Wei »

zenladungen ruhig , eingetrossen 4 , zum Verkauf angeboten 16 EargoS .London , 9. Juli . Der heutige Getreidemarkt schloß sta «bei nominellen und unveränderte « Preisen . Zufuhren : Weizen 46 ^630 .Gerste 1500 , Hafer 18,850 Q . Wetter sehr heiß .
, ^ ^ " V„° ol , b. Juli . Baumwollen . Markt . Umsatz10,000 Ballen , davou auf Spekulation und Export 2000 Ballen .Middling Upland 8 »/, , middling Orleans 9 »/- , Fair Egyptran 9 »/, ,Fair Dhollerah 6 »/, . sair Broach 6V. , Fair Oomra 6 »/„ , Fair Madras6V« , Fair Bengal 4 . fair Smyrna 6 ' /«, Fair Pernam 9. middl .Fair Dholl . 5 ' /«, middling Dhollerah 4 , good middling Dhollerah 4' /-good fair Oomra 6 ' /« . Matt ." Manchester . 8 . Juli . 12r Water Armitage 9 ' /«, I2r WaterTaylor 11V, , 20r Water MichollS 12 »/, , 30r Water Gidlow 14V ^30r Water Elahton 14 ' /, . 40r Mule Mayoll 13 ' /« , 40r Medio Wü »
kinson 15 . 36r Warpcops Qualität Rowland 14 '/ „ 48r DoubleWeston 14 ' /« , 60r Double Westen 17 ' / « , Printers »' /«, , " /« ,8 -/ - pfd . 129 . Mar « ruhig .

Neu - Aork , 8 . Juli . Goldagio 115 ' /, . London 109 ' /z . Baum¬wolle middl . Upland 21 c«. Petroleum Standard white 18 c<.Mehl erira State D . 6,60 - 6,80 . Rother FrübjahrSweizen D . — .Baumwoll - Zufuhr in sämmtl . Häfen der Union 3000 B .

9 . Juli .
Wrg«. 7Uhr

RachtS 0 ,,

Witterttugsbeobachtnsge«
der metttirologischeu Station Karlsruhe .

Barometer
M MM.

Tempe¬
ratur

in >0 .

Feuchtig¬
keit in

Prozen - Wi»d. Himmel. W i « t , r » er »

753 5»" >> 2 ( 4
Kn .

0 .81 W . w, be« . heiter752 .8 -»-» 24 0 0 .70 S . s. bew . Gewitter
754 .1»»» 19,8 0 .93 SW . bedeckt '

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
LadungSverfüguugeu .

X.598 . Nr . 13 .350 . Offenburg . In
Sachen der Weinhandlung Mayer und
Alex . Wertheimer in Bühl gegenWil -
Helm Schmidt , Kutscher und dessen sammt -
Verbindliche EhefrauEuphrosina , geb. N eff ,Wurde für den Betrag der klägerischen For¬
derung von 100 fl. und 6Vo Zinsen vom
10 . November 1869 und 4 fl. 59 kr. Kosten ,
Wfrsteigcruug der Liegenschaften des Be -
klagten versügt .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten mit
der Auflage eröffnet , binnen 14Tagen einen
hier wohnenden Eiuhändigungsgewalthaber
auszustellen , indem sonst alle weitern Ver¬
fügungen und Erkenntnisse ihm durch An¬
schlag an der Gerichtstafet eröffnet werden
Würden .

Offenburg , den 30 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ried .
Gaute«.

1 .605 . Nr . 7138 . Donauefchingen .
Gegen Johann Bühler von Aasen haben
Wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfah¬
ren Tagsahrt anberaumt aus

Freitag den 25 . d. M . ,
früh 8 Uhr .

TS werden alle Diejenigen , welche aus
war immer für eurem Grunde .Ansprüche
an die Gantmasse machen wollen , aufgefor -
dert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de- Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch -
tigte , schriftlich oder mündlich , anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Masse -
Pfleger und ein GläubigerauSschuß ernannt ,nnd ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , « nd eS werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Masse -
pflegerS und Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt eineu
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst

geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
der Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden .

Donaneschingen , dm 5. Juli 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z ep f.
Bermögrusabfouderimsku.X.609 . Civ .- KammerNr . S741 . Walds -

Hut . Die Ehefrau des Seifensieders JosefLeber , Katharina , geb. Köpfler , von
Waldshut , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage aus Vermögensabsonderung erhoben .
Zur mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt
auf
Donnerstag den 18 . Sept . d. I ..Vorm . 8 Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenntniß der Gläubi -
aer hiermit veröffentlicht wird .

WaldShut , den 7 . Juli 1873 .
Großh . bad . Kreisgericht .

JuughannS .
FleuchauS.

X.580 . Nr . 4156 . Mannheim .
Die Ehefrau deS KaA Petri , Christine
Friederike , geb . Dehn , in Sinsheim , hat
gegen ihren Ehemann eine Klage auf Ver -
mögmSabsonderung erhoben . Zur münd¬
lichen Verhandlung dieser Sache ist Tagfahrt
anberaumt ans

Donnerstag den 18 Sept . d. J -,
Vorm . 9 Uhr ;

waS hiemit zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht wird .

Mannheim , den 30 . Juni 1873 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht —

Civilkammer .
Der Vorsitzende :

Wundt .

1 .588 . Nr . 2626 . Mosbach . Die
Ehefrau des Eduard Körber , Elisabeth «,
aeborre Schuhmacher , von Neunkirchen ,
hat gegen ihren Ehemann eine Vermögens¬
absonderungsklage dahier erhoben . Zur
Verhandlung hierüber ist Tagfahrt auf

Dienstag den 2 . Sept . d. I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

anberaumt ; was hiemit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger veröffentlicht wird .

Mosbach , den 5 . Juli 1873 .
Großh . bad . Kreisgericht I . Civilkammer .

Nicolai .
Hurlc .

Erbeillweisungeu,
1 .575 . 2 . Nr . 7237 . Bühl . Die

Wittwe deS Rebmanns Karl Heck von
Varnhalt , Helena , geb. Götz , hat um Ein¬
setzung in Besitz und Gewahr der Verlaffen -
schast ihres Ehemannes gebeten . Diesem
Gesuche wird entsprochen werden , wenn
nicht

binnen 6 Wochen
dahier eine Einsprache erfolgt .

Bühl , den 4 . Juli 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

I a c o b i.
Leibinger .

Erbvorlaöuuge».
1 .515 .2 . Kappelrodeck . Brigitta

Bauer , geb. Frs cher , und Karl Lud -
wigFischerin Amerika , von deren Da¬
sein nichts mehr bekannt ist , sind zur Erb¬
schaft ihrer am 25 . März d . I . verlebten
Großmutter Josef Braun Wittwe , Maria
Anna , geb. Rone cker von Seebach , be¬
rufen , und werden nun zn der Vcrmögens -
ausnahme und den Theilungsverhandlungen
mit dem Anfügen öffentlich vorgeladen , daß ,wenn sie

binnen 3 Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen zuge «
theilt werden wird , welchen sie zukäme ,wenn sie zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr

^ am Leben gewesen wären .
> Kappelrodeck , den 28 . Juni 1873 .

Heckmann , Notar .

Handelsregister-Einträge .
1Z56 . Nr . 9925 . Emmendin¬

gen . Die unter O .Z , 20 des diesseitigen
Gesellschaftsregisters eingetragene Handels¬
gesellschaft Otto Stück u . Cie . (Kom¬
manditgesellschaft ) ist erloschen .

Emmendinäen , den 28 . Juni 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

I . v. Rotteck .
1 .557 . Nr . 5712 . E p p i n g e n . Un¬

ter O .Z . 99 mit Nr . 5712 , wurde unterm
Heutigen in daS Handelsregister eingetra¬
gen : Die Firma „ Josef Warum Open -
heimer " ; Inhaber der Firma Josef
Warum Oppenheimer , Handelsmann sin Gemmingen . Ehevertrag mit Mina, !

geborene Kir ch h a n sen von Schlüchtern ,vom 4. Juni 1873 , wornach jedes der
Brautleute von seinem Beibringen baar
50 fl. in die Gütergemeinschaft einwirft ,alles übrige gegenwärtige Beibringen der
Brautleute und alles ihnen künftig noch un¬
ter einem unentgeltlichen Rechtsruck zufal¬
lende Vermögen jeder Art nebst den darauf
haftenden Schulden von der Gütergemein¬
schaft ausgeschlossen und für ersatzpflichtigerklärt wurde . Eppingen , den 2. Juli
1873 . Großh . bad . Amtsgericht . Kugler .

1 .550 . Nr . 5342 . Kork . Heute
wurde unter O .Z . 25 des Gesellschaftsregi¬
sters eingetragen :

Die Handelsgesellschaft „ F u ch S u .
Kn ab " in Stadt Kehl ist seit dem
1. d. M . erloschen .

Kork , den 2 . Juli 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R a m st e i n .
1 .549 . Nr . 5343 . Kork . Heute

wurde unter O .Z . 81 deS Firmenregisters
eingetragen :

Die Firma : „ I . G . FuchSin Stadt
Kehl " . Inhaber ist Handelsmann
Johann Georg Fuchs daselbst .

Kork , den 2 . Juli 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R a m st e i n .
1 .504 . Nr . 5639 . Schwetzingen .

Die offene Handelsgesellschaft Piazolo
u . Kinscherf in Hockenheim hat sich in
Folge des Todes des Louis Piazola
aufgelöst . Die Rechtsnachfolger desselben
haben den ledigen Kaufmann Peter Otto
Piazolo in Hockenheim zum gemein¬
schaftlichen Vertreter bestellt , nnd wird
dieser sowie Karl Kinscherf in Heidel¬
berg die Liquidation besorgen .

Schwetzingen , den 30 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gaur .
Strafrechtspflege .

Ladungen «nd Fahndungen.
1 .613 . Nr . 1676 . Fr ei bürg .

In Anklagesachen
gegen

Georg Sinkenvoll von Te¬
gernau und Genoffen

wegen Körperverletzung .
Wird Tagfahrt zur kreisgerichtlichen

Hauptverhandlung aus
Donnerstag den 31 . Juli d. I . ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
angeordnet , und wird hiezu der flüchtige An¬
geklagte Georg Stubenvoll von Te¬
gernau mit dem Anfügen vorgeladen , daß er
sich 14 Tage vor der Hauptverhandlung bei
Großh . Amtsgericht Lörrach zu stellen hat ,
und daß die Verhandlung und Aburtheilung
stattfinden wird , er mag erscheinen oder
nicht .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
öffentlich bekannt gemacht .

Freiburx , den 7. Jnli 1873 .
Großh . bad . KreiS - und Hofgericht , Straf¬

kammer .
Der Vorsitzende :
v. Hillern .

v. Rotteck .
1 .612 . Nr . 7277 . Donaneschingen .

Am 2. d. M . gab Wittwe Limbergervon hier in Stuttgart bei der dortigen
Frachtgut - Expedition einen Koffer auf ,
adresstrt an Frau Bauinspektor Weißhaar
dahier . Der Koffer war mit 2 Schlössern
versehen , einem sog. Madenschloß und einem
andern , mit einem Schlüssel verschließ¬
baren , verschlossen . Als der fragliche Koffer
heute früh von der hiesigen Güterexpedition

aus der Wittwe Limberger zukam , waren
die beiden Schlösser gewaltsam erbrochenund aus dem Koffer folgende Schmuck¬
sachen entwendet :

1. Eine Breche von glänzendem Golde ,
schlangenförmig gewunden , an dem
untern Theile derselben war ein etwa
1C .- Meter langes und ein etwa 1 C.-Meter breites Kreuz befestigt , gebildetvon kleinen Diamantsteinchen ;2 . 2 Ohrenringe von derselben Art ,ebenfalls schlangenartig gewunden ,etwa 2 C .M . lang , unten am Ohren¬
ringe befand sich ein von diamantenen
Sleinchen gebildetes , in Gold gefaß¬tes Kreuz .

Die Ohrenringe und Brache zu
Zifs . 1 hatten zusammen einen Werthvon mindestens 40 fl .

3 . Eine ovale Brache von grün -granem ,nicht geschliffenem , aber doch glänzen -
dem Steine , mit durchbrochener gol¬dener Laubeinfassnng , etwa 3C .Meter
lang und 2 C .Meter hoch , Werth ca.18 fl . ;

4 . Em goldener Fingerring , mit glattem ,dünnem Reife , an dem oben 4 kleine
Brillanten um einen grünen , durch¬
sichtigen Stein gefaßt sind , mit die¬
sem eine Kreuzform bildend ;5 . Eine kleine goldene Brache in violet¬
tem Emaill , eine Pens ke- Blume vor¬
stellend , Werth ungefähr 1 fl . 30 kr. ;6 . 2 silberne vergoldete Armbänder , das
eine mit glattem Reife , das andere
aus beweglichen Gleichen bestehend,
Werth zusammen 24 fl. ;7 . Ein goldenes rundliches Chemisctte -
Knöpfchen , in der Milte mit einem
geschliffenen Rheinkiesel , Werth 1 fl.Wir bitten um Fahndung auf das Ent¬

wendete und den z . Zt . noch unbekannten
Thäter , sowie um gefängliche Einlieferungdes Letzteren im Betretungsfalle .

Donaneschingen , den 8. Juli 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

3 ° Pf .
Gäßler .

llrthti !sverkü »LMgt » .j1 .527 . Nr . 8325 . Mosbach .
I . U. S .

gegen
Reservist Heinrich Kamppvon Obrigheim ,

wegen unerlaubter Aus¬
wanderung ,wird ans gepflogene Hauptverhandlung zuRecht erkannt :

„ Heinrich Kampp von Obrig -
heim sei der unerlaubten Auswande¬
rung als Reservist schuldig und deß -
halb in eine Geldstrafe von 10 Thlrn . ,sowie zur Tragung der Kosten deS
Strafverfahrens zu verurtheilen .

B . R . W .Dies wird dem abwesenden Angeklagtenhiermit verkündet .
Mosbach , den 25 . Juni 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Schlehner .

L-611 . J .Nr . 372 . S . III . d . Nr . 268 .
Karlsruhe . Durch kriegsgerichlliches ,vom Königlichen General - Commando des14 . Armee Corps unter dem 2. Juli cr .
bestätigtes Erkenntniß vom 27 . Juni d. I .sind :

1 . der Grenadier Louis K l a r , geborenden 25 . Juni 1850 zn Mannheim ,in bürgerlichen Verhältnissen Metz -
ger ;2. Füsilier Karl ReinScker , geboren

den 15 . Februar 1849 zn Sulzbachim Amte Mosbach , in bürgerliche »
Verhältnissen Landwirth ;3 . Füsilier Johann Bitterwolf ,
geboren den 22 . Mai 1845 zu Jlliu -
gen , im Amte Rastatt , in bürgerli¬
chen Verhältnissen Schneider ;

diese drei vom 2 . Badjschen Gre¬
nadier -Regiment „Kaiser Wilhelm "
Nr . 110 ;

4 . der Musketier des 6 . Badischen Jn -
santerie - RegimentS Nr . 114 , Georg
Wilhelm Beisel , geboren den 23 .
Juni 1845 zu Strümpfelbrunn im
Amte Eberbach , in bürgerlichen Ver¬
hältnissen Weber ;

5 . der Bedienungskanonier des Badi¬
schen Feld -Artillerie -RegimentS Nr .14 , Josef Schmitt , geboren de»29 . Dezember 1850 zu Schweinbcrgim Amte Wertheim , in bürgerlichen
Verhältnissen Landwirth ;in Contumaciam für Fahnenflüchtlinge er¬klärt , und ein Jeder zn einer Geldstrafevon fünfzig Thalern vernrtheilt worden .

Karlsruhe , den 8 . Juli 1873 .
Königliches Gericht der 28 . Division .Der Gerichtsherr : Der Div . - Auditcur :von Pritzelwitz , vr . Stickel .

Generallieutenant u .
Div .- Commandeur .
Verm . Bekanntmacyuttge » .

W .703 . 2. Malsch .
Steigerungs -An¬

kündigung .
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den am
Mittwoch den 16 . Juli 1873 ,

Vormittags 9 Uhr ,im Rathhause zu Malsch
dem Bierbrauer Philipp Treiber v»»
Neumalsch , die in den Beilagen zu Nr . 127
und 146 dieser Zeitung beschriebenenLiegen -
schaften , wiederholt mit dem Bemerken
öffentlich versteigert, , daß der endgiltige Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schä¬
tzungspreis bleiben sollte .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugnissen auszuweisen .

Malsch , den 25 . Juni 1873 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Springer .

W .825 . 2 . Nr . 245 . Forbach . ( Nntz -
holzversteigerung .) Aus den Domä -
nenwaldungen des Forstbezirks HerrenwieSwerden am

Freitag den 18 . d. M .
mit halbjähriger Borgsrist versteigert :

513 Sägstämme , 2944 Stücke Bauholz
1778 Sägklötze , 783 Lattenklötze , 43 buchene
Klötze , 2280 Gernststangen , 1415 Hopfen¬
stangen I . Klasse , 1525 Hopfenstangen II.
Klasse , 1605 Hopfenstangen III. Klaffe und
60 buchene Wagnerstangen .

Zusammenkunft : Vormittags 9 Uhr im
Löwen zu Lichtenthal .

Forbach , den 7. Juli 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstei HerrenwieS .

Schweickhard .

E »
Möhringen .

Den Herren Aerzten zur Nachricht , daßdie van uns ausgeschriebene Brztstellr be¬
setzt ist.

Den 7 . Juli 1873 .
Leiber , Bürgermeister .



Gemeinde Graben.
«Milcht K. ,l«r» . ^ ^ ^Oeffentllche Mahnung

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Pfandbuchs -Einträqen.
XLW Grabe« In den Grund- und Pfandbüchern zu Graben befinden sich die »nten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger, welche thcilr tobt «der an unbekannten Orte»

s Monaten erneuern zu kaffen , widrigenfalls solche auf Grund des Artikels 4 des angeführteu Gesetzes gestrichen würden.
sechs

Datum .

7 . Jan . 1833

9. Jan . «

81 . Jan . -

1. Febr . -
85 . Febr . .
4 . März -

5 . März -

6. März »
8. März -

85 . Mürz -

89 . März -
1. April -

14 . April -

18 . April -

8 . April »

9. April .
15 . April .

16 . April -

17 . April .

18 . April »

19. April -

80 . April .

82 . April

Seiles

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

I Forderung Datum . jSeite .g

Pfandbnch Band IV.
102s^Süß , Simon , Bäcker, Eheleute von!

! Graben !
103 «Philipp Kämmerer und Consorten

I von hier
104b«Jung Christof Kcmm Kinder in

I Graben
105 »Christof Gamer , Schneider v. Graben
105d«Jakob Nagel , Weber von hier
lOTb^Lhristos Brecht, Bauer von Graben

IHandelSmann Engelhardt , Barbara ! 600
Jllg , Pflegschaft, in Bruchsal ' >

lAlt Jakob Kämmerer von Graben

fl-

108bIJung Philipp Zimmermann und 1
! Consorte von Graben

109ssWilhelm Seeber , Schuster von Graben
109sMlt Christof Weick, Landwirth von!

i Graben
111 Konrad Süß , Schneider von Graben

111b Jung Jakob Friedrich Süß , Land
wirth von Graben

Ludwig Holz, Kaufmann vou Graben
Derselbe

! IIZb Ĵung Jakob Friedrich Süß , Land
H wirth von Graben

113b«Jakob Friedrich Braun , Landwirth ,
Wittwe

Wilhelm Seeder , Schuster, als Pfle
ger, in Graben

Seine 2 Kinder II . Ehe von Graben
Schullehrer Frey von da
Leopold und Rudolf von Schilling

von Karlsruhe !
Friedrich Braun Wittwe von Graben !

Wilhelm Secber (abwesend )
Friedrich Zimmermann , minderjäh

rig , von Graben
Simon Bär von Weingarten , Bor

mund der Elisabeths Bär v. Ugbach
Buchhalter Gärtner in Bruchsal

wndelSmann Klarer in Bruchsal
i. C. Seeligmann Söhne , Handels¬
leute in Karlsruhe

Christof Hupf von da

200
200

83. April

89. April

1. Mai

13 . Mai

20 . Mai

1. Juni

8. Juni

r 2. Juli

16. Juli

17. Aug.

20. Sept .

15 . Okt.
18 . Okt.

1. Nov.

4. Nov.

16 . Nov.

18. Nov.

16 . Dez.

13. Jan . 1834
87. Jan .
14 . Febr .

17. März

84. März

7. April

81 . April

88 . April

114d! Jakob Friedrich Werner , Schmied
von Graben

116a Johann Schmidt Wittwe von Graben !
117b Simon Süß Wittwe von Graben ?
119b Philipp Herbster , Dreher , und Con-

i sortcn von Graben
120s Christof Zimmermann , Landwirth , u .

Cons. von Graben
121a Philipp Schütz , Zimmermann und

Cons. von hier
122b Alt Christof Lind , Maurer u. Cons.

von Graben
123a! Wilhelm Heilmann , Landwirth , und

Cons. von hier
Johann Philipp Rösch u. Cons. von!

Graben
Jung Martin Wenz u . Cons. von

Graben
Christof Kämmerer , Schneider und

Cons. von Graben
ChristofGamer , Hutmacher v. Graben
Jakob Friedrich Ebel , Schmied von

Graben
Christof Kämmerer , Schneider von!

Graben >

Philipp Herbster, Dreher von Graben
128b Christin« Herbster, ledig, von Graben ,
129b Louis Holz, Handelsmann v . Graben !

130s «Die Gemeinde Graben
130dl Dieselbe

131sgChristof Krauß , Landwirth v. Grabens
ISIaMristof Süß , Landwirth von Graben

209
30

Löwenwirth Trautwein Wittwe von!
Bruchsal

'

M̂üller Wilhelm Mayer in Frie
drichsthal

Pfarrer Käß in Diedelsheim
Oberthierarzt Rhenacher in Bruchsal
P̂hilipp Jakob Becker von Graben

I 12. Mai 1834
15. Mai -

24. Mai -

9. Juni -

16 . Juni
! 30. Juni

4. Aug.
6. Okt.

13. Okt.

I 82. Nov.

1. Dez.

15 . Dez.
I 29. Dez.

28. Jan . 1835
16. Febr . «

125
200

P̂hilipp Martin Seeber von hier ^
^

1
" "

Metzger Wendel Weber Eheleute vor
hier

Martin Becker Eheleute von hier

J «kob Friedrich Häßler Eheleute von!
hier

Färber Friedrich Braun Eheleute von
hier

Elisabetha Kämmerer, ledig, v. Graben

Barbara Kämmerer , ledig, von hier

Jakob Kiefer von Blankenloch
Fabrikverrechner Schmidt in Bruchsal!

Jakob Kiefer von Blankenloch

200
250

450 -

131b
132k
133b!
134

136b
137b

138b

139s

139b

350
150
185

1900
600

Derselbe
do .

Handelsmann Josef Scholderer in
Mannheim

Wilhelmine Mayer in Karlsruhe
Christof Süß , Kanzleidiener in Karls

ruhe
Philipp Roth von da
Heinrich Heilmann , 3 Kinder I . Ehe,« —
I von hier
Friedrich Heiß in Blankenloch

Derselbe
do .
do .

58

Ludwig Müller , Schlaffer von hier
Jung Wilhelm Metzger, Landwirth
Salome Rösch , ledig , von .Graben
Jung Christof Zimmermann von

Graben
Christian Bickel , Schmied v. Graben
Konrad Metzger und Consorten von!

Graben
Friedrich Kemm, Landwirth ». GrabestJohann und Reinhard Bickel von!

530
150
150
400

16. März
20. April

1. Mai

19. Mai

6. Juni

! 21. Juni

10. Juli
18. Aug.

7. Sept .

3 . Okt.
12. Okt.

83. Nov.

24. Nov.

1. Dez .
'

174s ?Georg Flohr , Bauer von Grabm Elias Nöther von Bruchsal
176sSJeremias Süß , Landwirth v. Graben Alt Jakob Friedrich Süß Kinder vonl —

> Graben I
177r^Jung Christof Becker und Consorten Jakob Friedrich Wolz , Maurer in « —

Karlsruhe
Schullehrer Gorenflo Wwe. in Karls¬

ruhe
Mundloch Remele in Bruchsal

„ von Graben
177bsPhilipp Martin Braun , Schuster von

» Graben
178sWeorg Friedrich Braun , Schuster von

! Graben
178d ?Karl Kunzmann , Landwirth in Graben Jakob Nägele von Graben
180s «Joh . Fried . Zimmermann , Seisensie- R <-kn>->- in Karlsr ,

! der von Graben ,
181siLndwig Müller , Schlaffer von GrabernSimon Bär von Weingarten
182b »Friedrrch Bicker, Seiler von Graben « « 'Mn

185b ?Jakob Bleier Wwe. von Graben , Ka
i tharine , geb . Roth

188mBezirkSförster Wagner von Graben

189mJakob Scholl , Polizeidiener von
i Graben

190b «Wilhelm Heilmann , Bauer in Graben
192b «Weick Friedrich , Weber von Graben
193b^Christof Kemm, Bäcker von Graben

Frau Räthin Antoinette Pez
Bruchsal

Christine Groß Wittwe in Bruchsal

Kreissteuerperäquator Fried . Krauß ! 300v !
von Graben >

Bonette Gutmann in Bruchsal 8 225

Stallmeister Kerner in Karlsruhe 500
Derselbe 450 !

Ludwig Holz, Kaufmann , Gantmaffe , 1175
von Graben

Christof Braun , Schneider v . Graben 800
Staatsralh Gulad in Karlsruhe 500
Fräul . Karolina Kraft in Karlsruhe 600

199s ! Friedrich Gamer , Bäcker von Graben
199s "Jung Christof Süß , Bauer ». Graben
LOOlDung Johannes Metzger, Bauer von

« Graben
202sWilhelm Gamer , Weber « . Consorten
203s Jakob Friedrich Bickel , Bauer von

« Graben
2045 « Derselbe
205diGamer , Friedrich , Bäcker von Graben
206slChristof Zimmermann und Consor-

I ten in Graben
807b ?Christos Blau , Bauer in Graben
210b ?Gg . Friedrich und Johann Gg. Wer

« ner von Graben
213mWilhelm Nagel und Consorten von

« Graben
214mWilhelm Roth und Consorten von

« hier ,
LlldkJohann Philipp Rösch , LandwirthlHofofstziaiitMobai in Karlsruhe

" vou Graben »
215mPhilipp Pfeil und Consorten von

I Graben >
218s !Wilhelm Scholl , Maurer von Graben
219s «Philipp Nagel , Weber von Graben

220s Alt Philipp Weick , Bauer von Grabest
22lstPhilipP Zimmerman , Schuster von

» Graben
222s "

Friedrich Huber , Zimmermann vost
! Graben

222bzJakob Werner , Bauer von Graben
223b Bezirksförster Wagner in Graben
224stJung Christof Braun , Schneider von

Graben

53
soo!
160
400

200

10V,

Simon Bickel von Graben
Karl Wilhelm Rösch von Graben

Derselbe
Pfarrer Käß von Graben
Christof Becker, Bauer von Graben

Elias Nöther in Bruchsal
Oberlieutenant Louis von Seldeneck !

in Bruchsal
Friedrich Heidt , Kannenwirth in

Stafforth
Philipp Zimmermann jung , Bauer

vou hier

396

300
400
131

,
100
500

Das adelige Damenstist in Pforzheim!

Kaufmann Engelhardt in Bruchsal
Friedrich Trautweia Wwe. vom

Bruchsal
Franz Wurm Wwe. in Bruchsal
Kaufmann Gumbel in Bruchsal

Ferdinand Engelhardt in Bruchsal

Johann Georg Knittel in Bruchsal ,
Steuerperäquator Krauß von Graben
Johann Georg Knittel Wwe. in !

Bruchsal
WMJuug Wilhelm Scholl , Maurer voniKaufmann Engelhardt in Bruchsal

H Graben >

625
530

450
51

525

500
3000 !
4M

125

.Gabriel Wenz von da
Daniel Wenz Wittwe von Graben

, Graben
139s >Philipp Kämmerer , Wagner vonChirurg Denzel 'S 5 Kinder zu Graben

Graben
Simon Bickel , Schmied von Graben

Derselbe

140s Chifiof Bickel , Landwirth von Graben
iui st Christof Becker jung , 'Weber vost

. Graben
141s Ludwig Holz, Kaufmann von Graben

Derselbe

144aL
1445

145b

147s
147b
14Ss

149s

dv.

Gabriel Bickel , Weber, Kinder vost
Graben

Dinkel , Wachtmeister im I. Drag .
Reg. in Bruchsal

Katharina Völker in Ubstadt
Elisabetha Herbster von Graben

Bezirksförster Sah von FriedrichSthal!

Dhdf . Landfried , Kaufmann in Hei¬
delberg

N . G . Player in Mannheim ,
Alt Wilhelm Kämmerer , Landwirth

von Graben
Friedrich Becker , Lehrer von Graben

826a ?Karl Heinrich Krauß und Consorten!
von Graben

227d Georg Spöck und Consorten v. Grabest

228s Christof Wenz und Consorten von!
Graben z

229b Christof Werner , Schuster v. Grabest

230b Jung Emanuel Nagel , Bauer von
Graben

231b Mathias Scholl, Maurer von Graben
- , 231d"Ludwig Müller , Schlosser von Graben

89. Febr . 1836 237 stPhilipP Werner , Bauer von Graben
- -»>>' i zzgstJakob Holz , Handelsmann v. Graben

54

19. Dez.

! 21. Dez.

28. Dez.

375 -

Phil . Jak . Rösch Wwe . , Anna , geb
Wenz, von Graben

Christof Becker , Schuster und Cons .!
von Graben

Jakobine Kemm, ledig, von Graben
Christof Hupf von Graben
Martin Rösch und Consorten vost

Graben
Georg Adam Kämmerer und Cons.

j von Graben s ,
150b)Jakob Kämmerer , Maurer , Eheleute Löwenwirth Friedrich Trautwein « 450

von Graben mr »"» " "" n I

Professor Reidel in Bruchsal
Magdalena Dehlinger vou Graben
Müller Karl Kämmerer von Stein

sWilhelm und Eva Braun von Grabest

4M

350

25>
100!

26

155s Wilhelm Scholl , Maurer von Graben
156s Derselbe
158b Jung Jakob Friedrich Kämmerer ,

Bauer von hier
161b Johann Gg . Rösch , Waldhüter vost

Graben
164s Jakob Kämmerer , Müller von Neut

Hardt
166» Theilungskommiffär Behrenz von!

Graben
167a Derselbe

168a Gemeinderath Martin Scholl von
Graben

169sMunzmann , Fried ., Wwe. und Cons
I von Graben

170stFriedrich Rösch , Schneider und Cons.
i von Graben

171s °Ludtvig Holz, Kaufmann von Graben
172b! Derselbe

Wwe . von Bruchsal
Kaufmann Engelhardt in Bruchsal

Derselbe
Löwenwirth Friedrich Trautwein !

Wwe . in Bruchsal
Schullehrer Frei in Graben

Ludwig Morlog in Durlach

Waisenrichter Martin Schmidt , ist
Lauda

Handelsmann Sekel Rosenbusch
, Grünsfeld
Friedrich Werner von Graben

Jakob Nägele von Graben

Christian Neiscmann in Bruchsal

Jakob Johann Preu in Karlsruhe i 6501
GefchirrmeisterMüller in Karlsruhe j 400j

4. März

14. März

28. März

4. April
9. April

11 . April
25. April

2. Mai

9. Mai
13. Mai

7. Juni

8. Juni
24 . Juni
18. Juli

1. Aug.

5. Aug.

24. Okt.

28. Okt.

7. Nov.

9. Nov.

21. Nov.
30. Nov.

240 slFriedrich Huber , Zimmermann von
Graben

211b jPhil >PP Martin Braun , Schuster vost
Graben^

Gcmeinderath Friedrich Krauß vom 597
Graben e

Georg Friedrich Roth von Liedols-ä 283
heim !

Johann Michael Roth von LicdolS -I 293 —

heim >
Philipp Kämmerer , Wagner vom 100

Graben I
Holzverwalter Stegmeier in Bruchsali 200

General Corneli in Karlsruhe « 600
Derselbe 8 300

Hauptmann Klock von Karlsruhe i 500
Handelsmann Samuel Seligmanm 1200

vou Karlsruhe g
Kaufmann Engelhardt in Bruchsal i 100

Wilhelmine Kühlcmhal von Karls -
ruhe

242b Johann Adam Müller , Bauer von Oberförster Füschcr v . Friedrichsthal!

244s Friedrich Ebel, Schmied von GrabensPeter Damer in Bru -bial

! 245s 'Friedrich Krauß , Bürger von GrabcniRegistrator Hofmann Wwe. in KarlS-j 800 >

245b Aakob Scholl , Bauer von Graben
246b",Jung Christof Kemm , Bauer von

Graben I

247bsJakob Friedrich Werner , Schmied !Simon Bär von Weinaarten
! von Graben

°

248 b Georg Flohr , Bauer von Graben
2485 -Philipp Zimmermann , Schuster vost

Graben
'

249s"Christof Werner, Küfer von Graben

RathfchreiberReinhard in Bruchsal
Fr . Engelhardt in Bruchsal

!Christof Gläuber den Weingarten
Vaist M . Ettlinger in Bruchsal

200

225
300

250 —

27

251sMartin Köhler, Bauer von Graben
2blst!Ludwig Müller , Schlosservon Graben
252s !PhiliPP Zimmcrmann, Schuster vost

> Graben
253s!!Christos Werner, Schuster v. Graben

254 s! Friedrich Pfeil, Bäcker von Graben
!

255s !Friedrich Kämmerer, Schneider , und
Cons. von hier

256s Jakob Kurzenheuser und Cons. von!
! Graben !

257d Wilhelm Werner , Schneider vost
Graben

258s !Jakob Friedrich Rösch , Landwirth von
Ü Graben

258b Jakob Kurzenheuser und Cons. von
!! hier

259w Philipp Scholl , Maurer , und Cons
l ö von Graben
>2 5 9 mJalob Werner , Bauer von Graben

260b?Jakob Kurzenheuser und Cons . von
j Graben

Frau Hauptmann Rutschmann in
' Karlsruhe

'
Advokat Sander in Karlsruhe
Handelsmann Schmidlin in Bruchsal
Kaufmann Bühler Wwe. von Karls

ruhe I
Löwenwirth Trautweiu Wwe. von

Bruchsal !
Friedrich Krauß , Gemeinderath von

Graben !
Wilhelm Herbster , Maurer von

Graben !
Gottschalk Holz , Handelsmann von

Graben
Kaufmann Engelhardt in Bruchsal

30

Peter Nagel vou Graben

Jakob Müller von Beierthal

Philipp Pfeil von Graben

SchulmeisterMüller in Bruchsal
Jakob Müller von Beierthal

600
1014



De » Eintrags

Datum .

S. Dez. 1836

14 . Dez.

S8. Dez.

14 . Jan . 1837
S1 . Jan . -

«. März

14 . März
30. MSrz

22 . April

8. Mai

S2. Mai

20 . Mai

22 . Juni

3. Juli

10 . Juli
2. Aug.

7. Aug.
15 . Aug.

1. Okt.

28 . Okt.
6. Nov.

13 . Nov.

20 . Nov.

Seit ei

261sWilhelm Heilmann und Eons, vor^
I Graben

263s ?Jung Christof Zimmermann , Land
wirth in Graben

26bd Jung Friedrich Roth und Cons. vor>!
Graben

268b Wilhelm Roth, Bauer von Graben
268d Philipp Scholl, Maurer, und Cons ,

! von Graben
271s?Friedrich Pfeil , Bäcker, und Cons.

I von Graben
272a?Martin Köhler , Bauer von Graben
272b?Wilhelm Roth, Bauer , und Cons . von!

I Graben
276biWilhelm und alt Christof Lind, Mau

i rer von Graben
278b?Jakob Kämmerer , Müller , und Jakob

I Kämmerer Bauer von Graben
279sfPhiliPP Roth, Wagner, n . Cons . von

? Graben
279blPhilipp Huber , Zimmermann von

? Graben
281a»Friedrich Herbster, Schusterv . Graben

23 . Nov.
11 . Dez.

22 . Dez.
13 . Jan . 1838

19. Jan .
3. Febr.
1. April 1838

30 . April

18 , Mai

28 . Mai

19 . Juni
27 . Juni

29 . Juni

12 . Juli

20 . Juli

25 . Juli

26. Juli

30 . Juli

30 . Sept .
12. No ».

15 . Rov.

7 . Jan . 1839

11 . Febr.

16 . Febr.

25 . Febr.

4 . März

15 . März

18 . März

2. April

22 . April
13 . Mai

28 . Okt.

18 . Dez.

Namen, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen, Stand und Wohnort ! Betrag
des Gläubiger - ? der

und seiner Rechtsnachfolger . ? Forderung.

282mGottfried Schall, Metzger vonGraben

283s «Wilhelm Scholl, Maurer von Graben
WIbJakob Kurzenheuser und Cons . von

I Graben
285a!Friedrich Werner von Graben
285b Philipp Scholl, Wagner von Graben

289bMarl Kemm , Kaufmann von Graben

290s ?Friedrich Nagel, Weber von Graben
292s »Karl Heinrich Krauß , Landwirth von!

I Graben
292b?Auaust BernhardKrauß, Metzger in!I Graben
293mJohann Georg Bleier , Weber von!

? Graben
295s Ĵakob Friedrich Werner , Schmies

von Graben
296s .!
296b

Martin Köhler u. Cons. von Graben
Wilhelm Nagel, Weber von Graben

21 . Jan . 1840

28 . April -

2 . Juni -

15 . Juli -

297bMathan Bär , Handelsmannin Graben
298s ?Georg Friedrich Braun, Schuster insGraben
299s . Christof Bickel , Bauer von Graben
302b Jakob Friedrich Herbster und Cons.

I von Graben
393b Alt Christof Scholl, Maurer v . Graben
305s Ludwig Müller , Schlosser v. Graben
310b Chr. Friedrich Kemm , Kaufmann voi^Graben
312bKhilipp Heilmann, Weber, u. Cons .

! von Graben
314d?Löwenwirth Wächter u. Cons . von !

! Graben
315s ?Philipp Huber , Zimmermann von

? Graben
317b?GemeinderathFr . Krauß von Graben

3 !8blFriedrich Metzger , Bauer von Graben
319d?Jung Jakob Friedrich Süß , Bauer,

? u. Cons . von Graben
320s?Philipp Werner, Bauer, u. Cons. von

? Graben
321s?Friedrich Rösch, Landwirth , u . Cons .

I von Graben
321b?Fr. Christof Kemm , Kaufmann von !

S Gräben
Alt Emanuel Nagel, Bauer von Gra

ben
Jung Emanuel Nagel und Christo

Lind, Weber von Graben
Jakob Friedrich Rösch Wittwe von !

Graben >
Kaufmann Frieds Christof Kemm von!

Graben
Georg Heil, Bäcker von Graben

326b!Christof Lind , Weber , u. Cons . von
Graben

Friedrich Weick, Weber , u. Cons . von
Graben

Christian Nagel, Landwirth von Gra¬
ben

Jung Wilhelm Kraus Wittwe von
Graben

Scholl , Christof , Maurer, Eheleute
von Graben

Friedrich Bickel , Seiler , Eheleute von
Graben

Philipp Martin Braun , Schuster von !
Grabe»

338iMlt Wilhelm Scholl Eheleute von !
Grabe »

340bjAlt Jakob Mayer Eheleute von Gra
ben

341bMt Christof Heilmann Wittwe voih
1 Graben

342dWt Jakob Mayer Eheleute von Gra
! ben

343sWevrg Flohr Eheleute von Graben

ChristianBecker , Maurer in Karls-
ruhe

Friedrich Zimmermann in Detten-js 4251
! heim
Christof und Jakob Friedrich Heil - ! 1420 !
i mann von Graben s
Alt Friedrich Roth, Bauer v. Grobem 400 !
Gottschalk Holz , Handelsmann vom 154jGraben
Anton Abt, Sergeant im 3. Jnf .- f 2001

Reg. in Rastatt
Zuchthausverwaltungin Mannheim 8 7681
Professor Philipp Karl Reitel ing 125!

Freiburg
Karolina Waibel von Graben
^Johann Wagner, MuseumSwirth in

Bruchsal
GrenzcontroleurHolz in Neusreistett

Großherz . Stiftungsverwaltung in
Karlsruhe

AmortijationSkafsendirektor Scholl in!
Karlsruhe

Adolf Steiner, Militärarzt in Karls-!
ruhe

lKaufmann Engelhardt in Bruchsal I 700!
Gottschalk Holz , Handelsmann von? 460!

Graben
llr. Baumann von Graben g zz >
Oberhofgerichtssekretär Löw in Mann -? 600!

heim
Handlungshaus Gg. Wm. Kohlhagen ? 755!

in Heidelberg
Heinrich Berenz Wwe. von Graben 22!
Lieutenant Rudolf von Schilling in goöj

Karlsruhe
Strickermeister Schäfer in Karlsruhe

Jakob Friedrich Metzger 's Kinder Vary^ Graben
N . Kiefer in Blankenloch

!Christos Bickel, Bauer in Graben
Löwenwirth Friedrich Trautwein!

Wwe. in Bruchsal
Tabaksabrikant Maier in Mannheim
Philipp Kämmerer , Wagner vonsGraben

!Wilhelmine Kielenthal in Karlsruhe
MagdalenaWeick von Grabm

200
700

300

40
129

34Ab>Lhristof Werner, Küfer , Eheleute vonlPrivatsparkasse -VerrechnunginKarlS-I 1300

347-

351a

352b

Graben
chann Georg Heil , Bäcker von
Graben

Z4g>,?WM>elill Scholl , Maurer, Eheleute KäufMann Engelhardt von Bruchsal
von Graben

Z4gh Friedrich Werner, Maurer, ledig , von
Graben

350a Andreas Heilmann Eheleute von
Graben

350b Philipp Rösch , Spengler , Eheleute
von Graben

Jak. Fried. Heilmann, Schreiner,
Ehelevte von Graben

. Christof Blau , Bauer, Eheleute von
1 Graben ^

356s -Christof Heilmann Wittwe von Gra-
I ben

356bjAlt Philipp Weick , Landwirth , Ehe-
I leute von Graben

357sMathan Bär , Handelsmann in Gra-
I ben

Matheis Scholl Kinder in Eggenstein
!KaufmanuSchmidt von Bruchsal
Handlungshaus I . M . Nestler Wwe.in Mannheim
Wilhelm Heilmann, Bauer von Gra

ben
Gemeinderath Friedrich Krauß von

Graben
Magdalena Wolf in Bruchsal

Kriegsministerial-Rcvisor Block in!
Karlsruhe

Oberthierarzt Reinacher in Bruchsal
Konrad Metzger , ledig , von Graben

Friedrich Lind von Graben

Peter Nagel von Graben

250
235

214 !

Handlungshaus Salomon Leser in? 350
Elberfeld

Johann Peter Nagel von Graben

Derselbe

do.

Kaufmann Landfried von Heidelberg

Gottschalk Holz von Graben
Friedrich Tropf von Licdolsheim g 129j

MagdalenaWeick von Graben

Johann Peter Nagel von Graben

Derselbe

Zuchthaus- Verwalter Wohnlich in? 200!
Bruchsal

Christof Becker, Bauer von Graben

Johann Peter Nagel von Graben

Rosine Seipel in Karlsruhe

Inspektor Weitzel in Bruchsal

Babette Metz , ledig, in Bruchsal

Luise Weizel in Bruchsal

Schmidt senior m Bruchsal § 350j

ruhe
Gottschalk Holz , Handelsmann von! 1390 !

Graben

Derselbe

Jakob Heilmann von Graben

Derselbe

do.

B̂enediktiner . BenefiziumS- Verrech¬
nung in Bruchsal

Jakob Heilmann von Graben

Barbara Rathcl Wwe. in Bruchsal

30

11

40

30

DeS Eintrags

Datum . Seitei

Name» , Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger .

18. Juli 1840

19. Juli

1. Sept .
10. Nov.

16. Nov.

17. Dez.

25. Jan . 1841

1. März

17. April 1841

23. Juli
13. Aug.

20 . Sept .

4. Okt.

6. Ott-
21. Olt-
15. N °v-

25 . Nvv -

7. De ) - . y42k. 3 °»- ^
8. J °«-

14. Febr-
11. April
2. I « «

7. Juni
18. Olt-
11. N°v-
11. Dez -

1. Febr. 1833

Metzgermeister Schrank in Germers»!
heim

51

38

1. April -

3. April -

9. AprU -

10. April -

12. April -

23. April -

19. Jupi -

18. Nov. -

10. Jan . 1834
7. Mai -

12. Nov. -

20. Dez . -

26. Jan . 1835

10. Febr. -

11. Febr. -

1. Mai -

9. Nov . -

14. Nov. -
27. Nov. -

15 . Jan . 1836

1. Febr . -
11. April -

5. Aug. -

28. Okt. -

14. Nov. -

30. Nov. -
1. Dez. -

357b?Jung Philipp Werner , LandwirthI von Graben
858s °Karl Heinrich Krauß Eheleute von

? Graben
358bzDie israelitische Gemeinde in Graben
359b Wilhelm Roth, Bauer, Eheleute
367b '

Georg Fried. Werner, Maurer, Ehe" leute von Graben

Namen, Stand und Wohnortdes Gläubigersund seiner Rechtsnachfolger .

Metzgermeister Kiefer von Karlsruhe

Frau Barbara Baumann in BrnchsaH

Dieselbe
Sparkassein Bruchsal
HospitalverwalterFrei in Bruchsal

368b '
Gevrg Heil, Bäcker, Eheleute von!vr . Baumanu von BruchsalI Graben I

,S70b -Johann Wilhelm Zimmermann von Kriegsverwaltimg. Kaution wegen ?? Graben I « vnjkriptivnSpflicht374wJung Christof Gamer, Schneider, Trautwein Wwe. von Bruchsal! Eheleute von Graben
376s ?Friedrich Weick, Weber , Eheleute von Stallmeister Kerner in Karlsruhe' Graben I

Pfandbuch Band V.

Professor Karl Riedel in Bruchsal
Christof Kämmerer Eheleute von!Graben

6s?Friedrich Krauß Eheleute von Graben
7b?Alt Wilhelm Scholl Eheleute von

I Graben
MPHilipp Zimmermann, Schuster, Ehe -

I leute von Graben
9b Friedrich Süß , Schusters, Wittwe

von Graben
11s Metz, Friedrich , Hofjäger von Graben

IlbiWilhelm Scholl , Maurer , Eheleute
I von Graben

12b?Lndwig Müller , Schlosser , Eheleute
I von Graben

15-Mhilipp Ebel, Schmied, und 2 Con-
I forten von Graben

15b?Alt Jakob Werner, Maurer, und 2!8 Consortenvon hier
IKbSMartinRösch , Landwirth von hier21b Christof Kemm von Graben
22b Friedrich Häuser Eheleute von Gra¬

ben ,26b Christof Süß , Landwjrth , Eheleute !von hier
35b Christof Weber , Landwirth , und 14j

Consorten von hier
40b?Andreas Wenz von hier mit 2 Con-!

I sorten
41sjLehrerFrei Eheleute von Graben

45b?Jakob Weick, Schlosser von Graben

48s Christof Friedrich Kemm , Kausmann
von Graben

54b Scholl, Philipp, und 1 Cvnsvrte von
Graben

I9b

Barbara Rathlin in Bruchsal
Oberlehrer Müller in Bruchsal

Alexander Nöther in Bruchsal

Georg Lorenz von Bruchsal

Großh . Hofforstamt in Karlsruhe.
Dienst-Kaution

Franz Nobel in Bruchsal

Franz Eberhardt in Bruchsal

Jakob Stöber Wwe. von LicdolSheim?

Johann Michael Roth von Liedvls -
heim

Elisabeths Herbster von Graben
Falk Bär von Untergrombach
Oberkirchenrath Muth in Karlsruhe

Josef Gugert, Dekan »nd Stadtpfar¬
rer in Bruchsal

Friedrich Zimmermann von hier

Gabriel Wenz von Graben

Georg Dehlinger Eheleute von Gra-
i ben
Friedrich Weick, Bäckers , Tochter von

Graben

Amalie Weizel von Bruchsal

Friedrich Freifinger Wwe. von Gra»?ben

Betrag
der

Forderung

450

250

135
450

50
400

Christof Zimmermann , Rößlewirth!
! von Graben

22b>Jakob Friedrich Süß jung, Landwirth
34sWeinle , Friedrich , Landwirth von

Graben
Alt Christof Lind und 12 Consorten

von Graben
WilhelmHeilmann und 19 Consorten !von Graben
Christof Rns , Küfer , und 23 Consor-

ten von Graben
42d?Jung Martin Wenz und 2 Consorten

Christof Kainmerer , Schneider, und
1 Consorte von hier

Philipp Herbster , Dreher , und 14!
1 Consortenvon hier

46bMartin Süß , Müller, und 23 Con
sorten von hier

49b Fried. Kämmerer , Schneider, und 3!
Consortenvon hier

51b PH. Jakob Kämmerer , Weber von !
hier

53b?Gabriel Bickel von Graben

Grundbuch Band IV.

Magdalena Huber von Graben

63b Simon Bickel, Schmied von Graben

72s Martin Köhler und 11 Consorten !
von hier

74b Wilhelm Holz Wittwe von Graben
91blJung Christof Becker und 4 Consor

ten von Graben
BezirkSsörster Wagner dahier

Philipp Jakob Becker von Graben .Martin Becker , Landwirth von Gra»!ben
Derselbe

Jakob Friedrich Häßler , Landwirth !von Graben
Wendel Metzger , Landwirth von Gra¬

ben
Elisabetha Kämmerer , ledig , von hierBarbara Kämmerer , ledig, von hier

Philipp Jakob Becker von Graben

Philipp Martin Seeber von Graben

Friedrich Braun, Färber von Graben?

!jung Philipp Rösch von Graben

50

900
68

Martin Brecht und 3 Consorten vo»!
Graben

Georg Fried. Braun und 3 Consorten !
I von hier
Ŵilhelm Gamer, Weber , und 14Con

sorten
Christof Zimmermann und 7 Consor -
« ten von hier"
Friedrich Roth und 3 Consorten von !
! hier
Wilhelm Nagel, Weber von Graben

13ls ?Christof Braun , Schmied vonGraben
132skMiPP Metzger , Hafner von Graben
138b?Friedrich Weick, Weber von Graben

139iMarl Heinrich Krauß mit 9 Consorten !
141s !Gedrg Spöck und 5 Consorten von

Z Graben
142b?Christöf Wekz und 6 Consortenvon!

? Graben
147s Alt Philipp Jakob Rösch und 1 Con-

8 sorte von Graben
151s ?Georg Flohr, Landwirth von Graben
154dMemeinderath Friedrich Heinle von!

? Graben
158s !Friedrich Pfeil , Bäcker von Graben

(Schluß folgt . )

160d"
Georg Spöck und 15 Consorten von

> Graben
163sJakob Kurzenheuser und 10 Consor -

!! ten von Graben
165d Wilhelm Lind von Graben . ,- 2—, .167b Wilhelm Grienenmeierund Cvnsorten 'Christian Becker , Maurer in Karls8 von Graben I ruhe

alt Philipp Werltz, Weber , Gantmaffe
> von hier
Nikolaus Schaufelberger Wwe. von
! Weingarten
Peter Braun Kinder I. Ehe von Gra¬

ben
Sophie Holz, ledig , von Graben ,(Jakob Friedrich Wolz , Maurer in?Karlsruhe I
Friedrich Krauß, Steuerperäquator!i von hier
BuchhalterKoch in Karlsruhe

IPHilipp Metzger, Schreiner von hier
Simon Bickel, Schmied von Graben

jüngst Christof Becker von Graben

Wendel Roth von Graben

200
217

30

30

30

-Friedrich Heidt , Kannenwirthin Staf -
forth

Derselbe
da- . ,!jung Christof Braun , Schneider von)Graben

Friedrich Krauß , G.- Rath
Georg Friedrich Roth von Liedols -

heim j ,
Johann Michael Roth von Liedoks-I zg»heim "
Jakob Wolz, Maurer in Karlsruhe

697
383 !

Christof Kläuber von Weingarten
Elisabetha Lind, ledig , von Graben

114

Frau RegistratorHofnumnin Karls»? goOI! ruhe
Gottschalk Holz , Handelsmann r

Bruchsal
Jakob Müller, Bäcker in Baierthal
lKaufmann Engelhardtin Bruchsal 8S0

163

20

Druck und Verlag der G. Brauu ' fchen Hasb ûchdruckerei .
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